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Ratgeber 4 – Kommunale Handlungsfelder
4. Neuauflage April 2021 – Sachstand, Rechtslage, Hintergründe 

Leseprobe: https://t1p.de/0ae64

Bestellung: https://shop.diagnose-funk.org/Ratgeber-Kommunale-Handlungsfelder

https://t1p.de/0ae64
https://shop.diagnose-funk.org/Ratgeber-Kommunale-Handlungsfelder
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Mobilfunkpakt vom 08. Juni 2020
Deutscher Gemeindebund, Städte- und Landkreistag mit den Betreibern

Vgl. df-Ratgeber Kommunale Handlungsfelder S. 28 ff: https://shop.diagnose-funk.org/Ratgeber-Kommunale-Handlungsfelder

Mobilfunkvereinbarung 2020: https://www.informationszentrum-mobilfunk.de/sites/default/files/medien/mobilfunkvereinbarung.pdf

Infobaukasten Mobilfunk DStGB NO156: https://www.dstgb.de/publikationen/dokumentationen/nr-156-infobaukasten-mobilfunk/

Fünf Seiten zur Selbstentmachtung

➢ Beteiligung verpflichtend, 

➢ innerhalb von 8 Wochen abgeschlossen, 

max. 3 Alternativ-Vorschläge - innerhalb des Suchkreises! 

➢ dann ist Schluss mit Beteiligung.

Und nein, die Clearingstelle hilft nicht weiter!

https://shop.diagnose-funk.org/Ratgeber-Kommunale-Handlungsfelder
https://www.informationszentrum-mobilfunk.de/sites/default/files/medien/mobilfunkvereinbarung.pdf
https://www.dstgb.de/publikationen/dokumentationen/nr-156-infobaukasten-mobilfunk/
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Bürgerversammlung /- begehren /- entscheid …
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Kapitel III - Echte Vorsorgekonzepte 
Vorsorgeauftrag an die Kommune 
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Grenzwerte – Richtwerte – Empfehlungen
Amtl. Grenzwerte der 26.BImSchV in Feldstärke (E) V/m / Leistungsflussdichte (S) W/m²

10 Watt (W) = 10.000.000 Mikrowatt (µW)

LTE 2600 / 5G 3600 61 V/m ~ 10.000.000  µW/m² 

GSM / LTE / 5G 1800 58 ~ 9.000.000

LTE 800 38 3.830.000

Schweiz (GSM Anlagengrenzwert OMEN) 6,1 100.000

Stadt Paris (öfftl. Gebäude) Italien Prov. Trendo 2,0 10.000

GUS 1970, DDR 1983 (0,06 – 300 GHz, Bevölkerung) 9.975 

BioInitiative 2007, Cherry 2000 (Salzburger Resolution) 0,6 1.000 

STOA 2000 / EUROPAEM / BUND Grenzwert 0,2  100

Salzburg 2002 aussen 0,06 10    

Salzburg 2002 innen / BUND Vorsorgestandard 0,02 1     

EUROPAEM 2016 (Empfehlung WLAN empfindliche Personen) 0,006  < 0,1

Funktion gewährleistet (10 Mbit/s stabil / witterungsbeständig)* 0,000 04 ~ 0,000 004

Natürliche Hintergrundstrahlung (bei 1 GHz) < 0,000 000 02 < 0,000 000 000 001
Raines JK 1981, NASA-CR-166661. EMF interactions with the human body 

* bei -105 dBm, LTE-DL 10-15 MBit/s LTE-UL 2-4 Mbit/s.
https://www.lte-anbieter.info/technik/asu.php

S = E² / 377 

E = √ S 377 

Versorgung

& 

Vorsorge

https://www.lte-anbieter.info/technik/asu.php


diagnose:funk

Exposition WLAN-Endgeräte Thermische Effekte
(schädigend)

1 Vgl. Wilke, Isabel (2018). Biologische und pathologische Wirkungen der Strahlung von 2,45 GHz auf Zellen, Fruchtbarkeit, Gehirn und Verhalten. 

Sonderbeilage in Umwelt – Medizin - Gesellschaft 31. Jhg., Heft 1.

Grenzwert

HF

1.000 µW/m²
Bioinitiative

100.000 µW/m²
Schweiz, China, 

Russland

100 µW/m² BUND 
Grenzwertforderung

10.000 µW/m²
ehem. DDR,
UDSSR

Exposition WLAN-Router

Exposition 

UMTS-

Smartphone 

(in der Hand)
10 Studien Apoptose (programmierter Zelltod)

3 Studien Hormonsystem

Herz (5), Leber (4), Milz (1), Nieren (1), Schilddrüse (3)

8 Studien                         Zellmembran: Öffnung von Calcium-Ionenkanälen

4 Studien Bakterien (2), Pflanzen (2)

18 Studien, 8 Reviews Schwangerschaft (8) + Fortpflanzungsorgane (10)

Zellwachstum, Zellzyklus (4)

29 Studien                  Gene (5), DNA-Schädigung (19), Krebsrisiko (5)

45 Studien, 1 Review oxidativer Zellstress (41), Hitzeschockproteine (4)

Tabelle: Dr. Klaus Scheler

Risiken von WLAN-Feldern Stand: 2018

12 Studien EEG, Gehirn und Gehirnentwicklung

22 Studien Zentralnervensystem: Gedächtnis, Lernen und Verhalten
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EUROPAEM: Richtwerte für HF-Quellen
Empfehlungen der Vereinigung der europäischen Umweltmediziner

Detektor‐Modus: PEAK‐Detektor mit MAX HOLD

Messvolumen: Expositionspunkte am gesamten Schlafplatz und Arbeitsplatz

EUROPAEM EMF‐Leitlinie 2016 zur Prävention, Diagnostik und Therapie EMF‐bedingter Beschwerden und 

Krankheiten. DOI 10.1515/reveh‐2016‐0011 Eingegangen am 16. März 2016; angenommen am 29. Mai 2016, publiziert am 25. Juli 2016

www.diagnose-funk.org/1125

= 0,2     V/m

= 0,06   V/m

= 0,02   V/m

= 0,006 V/m

https://www.diagnose-funk.org/1125
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WLAN an Schulen
Ein Risiko für Gesundheit und Wohlbefinden – Alternativen vorhanden

➢ verkabeln ….

➢ strahlungsminimiertes WLAN

✓ raumweise Versorgung

✓ nur Einschalten bei Bedarf

✓ leistungsminimierte Router & Endgeräte

✓ kein 10 Hz Bereitstellungssignal

➢ VLC / Infrarot-Technologie anstelle WLAN
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Router richtig einstellen
FULL-ECO-WLAN: ohne 10 Hz - abschaltend

➢ Vollständig abschaltend bei Nichtnutzung*

➢ 1 Hz anstelle 10 Hz Beacon-Signal

➢ Leistungsregelung bis 2 mW (von 100)

* Der holländische Ingenieur Jan-Rutger Schrader hat als 

erster einen leistungsfähigen Router mit 2,45 und 5,6 GHz 

WLAN so konfiguriert, dass das Geräte das WLAN 

abschaltet, wenn die angemeldeten Endgeräte es nicht 

mehr brauchen/der Nutzer sich abmeldet. 

Sofort geht das Gerät in Standby - heißt: keine Belastung 

bei Nichtnutzung.

Die Funktion ist patentiert. Das Gerät kann weltweit an 

jeden handelsüblichen Router - egal ob dieser mit 

Glasfaser, KOAX oder DSL mit dem Internet verbunden ist, 

per LAN-Kabel angeschlossen werden.Entwicklung für diagnose:funk e.V. 

28 € Router GL-MT300N-V2, 300 Mbit/s

▪ „neu“ Konfiguration über freie Software (openWRT)

▪ Leistungsregelung, voreingestellt auf 2%

▪ 1 Hz Beacon

▪ WPA3

▪ Gesicherter Gästezugang

▪ < 2,75 W über USB

▪ 0-Stellung bei Stromausfall

https://www.jrseco.com/de/ueber-jrs
https://www.jrseco.com/de/p/jrs-eco-100-wifi-d2-auf-asus/
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Bilder: www.signify.com/lifi

VLC / LiFi Kommunikation mit Licht
Marktreife Geräte – die Alternative zum toxischen WLAN

Bilder: www.lifi.com
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➢ Flicker/Flimmern 

➢ Lichtfarbe (Blaulichtanteil)

➢ Intensität (Leistung)

VLC / LiFi Kommunikation mit Licht
Infrarot und sichtbares Licht zur Datenkommunikation

df-Brennpunkt: LED-Licht zur Datenübertragung – ein gesundheitlich unbedenkliches WLAN ?
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Endgeräte an Schulen
Smart Phone am Körper getragen !?

´Tipps`vom BfS: (Auswahl)

➢ Telefonieren Sie mit Headset.

➢ Rufen Sie E-Mails nur bei Bedarf manuell ab

➢ … schalten Sie den Hintergrunddatenverkehr ab.

➢ … Smartphone am Körper …, achten Sie auf den vom Hersteller angegebenen Mindestabstand. Verwenden 

Sie ggf. das dazu mitgelieferte Tragezubehör.

➢ … beim Surfen im Internet mit Ihrem Tablet oder Smartphone auf ausreichenden Abstand zum Körper. 

https://www.bfs.de/DE/themen/emf/mobilfunk/vorsorge/smartphone-tablet/smartphone-tablet_node.html

https://www.bfs.de/DE/themen/emf/mobilfunk/vorsorge/smartphone-tablet/smartphone-tablet_node.html
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Internetnutzung bei Jugendlichen (12 – 19 Jahre)

JIM-Studie 2019

Basis: Befragte (12-19 Jahre) die mind. alle 14 Tage das Internet nutzen, n = 1.193
Quelle: Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest
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SmartPhones – ständig ungefragt online
Funkaktivitäten 6. und 9. Klasse (trotz Mobilfunk-Nutzungsverbot)
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Erkenntnisse & Warnungen
Mobilfunkstrahlung  generiert freie Radikale in den Mitochondrien der Spermien

Folge:

Entstehung von DNA-Schädigungen

Mögliche Endpunkte:

➢ Unfruchtbarkeit

➢ Folgewirkungen bei Neugeborenen

Vitale Spermien Motile Spermien
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Erkenntnisse & Warnungen
Mulitfokaler Brustkrebs durch Smart Phone im BH

www.youtube.com/watch?v=BJib5GHxOsE

West JG et al. 

Multifocal Breast Cancer in Young 

Women with Prolonged

Contact between Their Breasts

and Their Cellular Phones. 

Case Rep Med. 

2013;2013:354682. 

doi: 10.1155/2013/354682.

https://www.hindawi.com/journals/

crim/2013/354682/

http://www.youtube.com/watch?v=BJib5GHxOsE
https://www.hindawi.com/journals/crim/2013/354682/
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Endgeräte an Schulen
Handy-Schließfächer für alle Schüler:innen

Bilder: Raumkonzept www.project.de

Schließfachschrank www.ross-tec.de

http://www.project.de/
http://www.ross-tec.de/
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Umfassendes Mobilfunkvorsorgekonzept
Allzuständigkeit nutzen

➢ Dialogverfahren plus …

➢ WLAN in Schulen, öffentlichen Einrichtungen &  - Räumen

➢ EMF am Arbeitsplatz Recht auf kabelgebunden & elektrosmogarm

➢ Smart City emissionsarm, sicher, ressourcen- & energieeffizient 

➢ Aufklärung Schüler, Lehrer, Eltern …

über Endgerätenutzung 

Funktechnik Zuhause

…
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Endgerät versus Sendeanlage
selbstgewählt  ≠ zwangsbestrahlt

hoher Minderungsfaktor ≠ niedriger Minderungsfaktor

Sendeanlage nah (100 m) oder fern (2 km) 100 m versus 2 km

Minderungsfaktor < 400

Ort der Nutzung – Indoor/Outdoor Dämpfung durch Baumasse abhängig von Frequenz & Baustoff

Minderungsfaktor i.M. i.d.R. 100 
(36 cm Gasbetonwand: bei 0,8 GHz = Faktor 5; bei 2,1 GHz = Faktor 160; bei 3,5 GHz = Faktor 10.000)

Endgeräte-Handhabung Abstrahlleistung Richtung Kopf / Körper = 10 mW (EIRP)

Abstand 1 cm ans Ohr gedrückt ~ 8.000.000 µW/m²   54,8 V/m

Abstand 2 cm ans Ohr gehalten ~ 2.000.000 µW/m²   27,4 V/m

Abstand 50 cm in Armlänge in der Hand gehalten ~        3.200 µW/m² 1,1 V/m

Minderungsfaktor 625 - 2.500

Dienstwahl nach Aussagen des Schweizer Bundesamt für Gesundheit BAG 2019 

GSM 900 Sendeleistung max. 1.000 mW; (alte Handys bis 2 W) i.M. 600    mW

LTE Sendeleistung max.   250 mW, i.M. <     1,5 mW

Minderungsfaktor ~ 400
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Technik sinnvoll nutzen!
Umwelt und Verbraucherorganisation zum Schutz vor elektromagnetischer Strahlung e.V

www.diagnose-funk.de 
www.emfdata.org  

www.diagnose-media.de

www.diagnose-EHS.de
Bild: Koalitionsvertrag BW 2021 Grün-Schwarz


